
 
  

 

 
 
 

Liebe Naturschützerinnen, liebe Naturschützer, Dezember 2021 
 

die Ergebnisse der Landtags- und Bundestagswahl haben uns hoffen lassen, dass 
konkrete Maßnahmen zur Energie-, Verkehrswende und gegen das Artensterben 

eingeleitet werden. Hehre Ziele wurden formuliert, aber weitgehende Maßnahmen? 

Deshalb ist es richtig, dass Beschwerde beim Bundesverfassungsgericht eingereicht 
wurde. Wünschen wir der Weinstädterin Judith Scheytt und ihren Mitstreiterinnen und 

Mitstreitern Erfolg, damit ein verbindlicher gesetzlicher Rahmen geschaffen wird, um das 
1,5 Grad Ziel des Pariser Klimaabkommens zu erreichen.  

 

Abgesehen von Informationsveranstaltungen konnten wir trotz Corona unsere 
unterschiedlichen Naturschutzarbeiten durchführen.  

Besprechungen mit Vertretern der Stadtverwaltung und den Naturschutzbehörden beim 

Landratsamt zu Ausgleichsmaßnahmen, Biotoppflege und dem Pflegekonzept für das 
Streuobstgebiet Rainwald konnten Corona-konform vor Ort durchgeführt werden.  

 
Gerne können Sie sich auf unserer Webseite http://www.BUND-Weinstadt.de über unsere 

Aktivitäten informieren. Schreiben Sie uns, wenn Sie zusammen mit uns sich für 

ehrenamtliche Arbeit für Natur- und Umweltschutz engagieren wollen. Auf den folgenden 
Seiten haben wir ein paar Bilder über unsere Aktionen zusammengestellt. 

 
Im Namen des Vorstands des BUND-Weinstadt wünsche ich euch und euren Familien 

besinnliche Weihnachten und alles Gute für 2022. 

 
Robert Auersperg,  
BUND-Ortsverband Weinstadt, 1. Vorsitzender 

 
 

 

P.S.: Gefällt Ihnen unser Newsletter? Dann leiten Sie ihn gerne an Ihre Freunde, 
Verwandte und Bekannte weiter. Anmelden können diese sich dann per Mail an 

BUND.Weinstadt@BUND.net 

  

http://www.bund-weinstadt.de/
mailto:BUND.Weinstadt@BUND.net


 
  



 
  



 
  



 

Es gibt viele Möglichkeiten sich beim BUND-Weinstadt 
einzubringen und zu engagieren. 
 

 

Angefangen von den unterschiedlichen Pflegearbeiten in 
Streuobstgebieten und Biotope, zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz, bis zur 
Mitarbeit an Stellungnahmen und Pressearbeit gegenüber Behörden und 

Politik, kann sich Ihr Engagement erstrecken. Wichtig für uns ist ein 
harmonisches Miteinander, bei dem sich jede und jeder mit seinen 
Möglichkeiten einbringen kann. 

 
Nähere Informationen über die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
finden Sie in der Ehrenamtsbörse auf unserer Homepage. 

 
Fragen? Schicken Sie gerne ein Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net 
Die Protokolle zu unseren Treffen sind auf unserer Homepage abgelegt: 

www.Bund-Weinstadt.de 
 
Mitglied werden beim BUND 

Die politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit des BUND ist unser 
höchstes Gut. Daher finanzieren wir unsere Arbeit zum größten Teil aus 
Spenden und Mitgliedsbeiträgen. Dabei sind regelmäßige Mitgliedsbeiträge 

für uns besonders wichtig: Sie geben uns finanzielle Planungssicherheit. 
Der Mitgliedsantrag ist auf unserer Homepage und auf der letzten Seite 
dieses Newsletters hinterlegt.  
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Herausgeber: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Ortsverband Weinstadt, 

Ziegeleistr. 28, 71384 Weinstadt, Telefon: +49 7151 66954 

Redaktion: Robert Auersperg (verantwortlich), Frank Darter 
 

Bildquellen: Winterlandschaft: Roland Kalb (BUND); Grüner Pin: 
https://pngimg.com/image/45859; Roter Pin: https://pngimg.com/image/45864; Bilder 

der Aktivitäten des BUND Weinstadt: Robert Auersperg, Thoman Wagenhoff. 

 
Haben Sie eine neue E-Mail? Per Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net können Sie Ihre 

Adresse ändern. Sie möchten künftig keine weiteren E-Mails vom BUND Weinstadt 
erhalten? Per Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net können Sie sich aus unserem 

Newsletter abmelden. 
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